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Haben Sie seit der letzten Bestandsmeldung die Aufzeichnungen im LBG Kellerbuch vollständig geführt, 

so erhalten Sie auf Knopfdruck automatisch die Werte für die Bestandsmeldung 2022. Die Abgabe der 

Bestandsmeldung selbst erfolgt für Betriebe mit einer Ernte über 3.000 Liter seit 2018 ausschließlich über 

das Wein-ONLINE-Portal! 

 

1. Fristen 
 

Abgabezeitraum der Bestandsmeldung 2023: 16. Juli - 15. August 2023 
 

In dieser Zeit ist die Bestandsmeldung für Betriebe mit einer Ernte über 3.000 Liter verpflichtend 

elektronisch über Wein-ONLINE (https://wein-online.bmlrt.gv.at) abzugeben.  
 

Stichtag für die Ermittlung der Bestandsmeldungswerte: 31. Juli 2023 

Abgabefrist der Bestandsmeldung 2023: 15. August 2023  

 
 

2. Vorbereitung für die Bestandsmeldung 2023 
 

Was können Sie im LBG Kellerbuch schon vor dem 31. Juli 2023 vorbereiten?  

Wie Sie die Vorbereitung der Reihe nach durchführen, wird in der folgenden Grafik demonstriert bzw. 

werden einzelne Schritte nachfolgend detaillierter beschrieben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtig: Wein-Online Zugang 

vorhanden? 

1 

2 Alle laufenden Aufzeichnungen vollständig eintragen 

3 Lagerstände überprüfen 

4 Neueste Programmversion installiert? 

5 Checkliste im LBG Kellerbuch ausführen 

 Gratulation! Somit haben Sie die Vorbereitungen für die Bestandsmeldung erfolgreich 

      abgeschlossen und können im nächsten Schritt den Abgabeausdruck erstellen. 

https://wein-online.bmlrt.gv.at/
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  Wein-Online Zugang  
 

Achten Sie darauf, dass Sie gültige Zugangsdaten für Ihren Wein-Online Zugang haben. Müssen Sie z.B. 

ein neues Passwort anfordern, berücksichtigen Sie, dass dieses ausschließlich per RSA Brief vom 

Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus zugestellt wird, planen Sie deshalb eine 

entsprechende Vorlaufzeit ein. 

 

           Vervollständigungen aller Eintragungen bis 31.7.2023  

 

Kontrollieren Sie Ihre Aufzeichnungen seit der letzten Bestandsmeldung auf Vollständigkeit. Sind 

wirklich alle Eintragungen gemacht, wie zum Beispiel Abwertungen, Verschnitt-Buchungen, Ernte-

Buchungen usw.? 

 

 

Tatsächliche Lagerstände überprüfen 
 

Stimmen zum Stichtag die tatsächlichen Lagerstände im Wein- und Flaschenkeller mit den errechneten 

Lagerständen lt. Aufzeichnungen im LBG Kellerbuch überein? Führen Sie ggf. eine Inventur durch und 

korrigieren Sie die Lagerstände falls notwendig. Beachten Sie hierbei unbedingt die (wein)gesetzlichen 

Vorgaben! 
 

Im Programmpunkt „Auswertungen“ > „C: Lagerstände“ finden Sie folgende Auswertungen dazu:  
 

C1. Lagerstandsliste eignet sich gut für die Kontrolle im Lager. 

C4. Lagerstandsliste eignet sich zur Kontrolle im Lager aufgeteilt nach Auslieferungslager. 

C2.Lagerbewegungsliste eignet sich am besten zur Kontrolle der Lagerbewegungen, aber auch der 

Lagerstände. 
 

Für die Bestände zum Bestandsmeldungsstichtag, wählen Sie den Zeitraum bis 31.07.2023. 

 

 

Software Update &  

Checkliste helfen bei der Plausibilisierung der Bestandsmeldung  
 

Das LBG Kellerbuch führt Sie mit einer Checkliste durch die Erstellung der Bestandsmeldung:  

 

2 

1 

3 

4 

5 
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Erläuterung zu den einzelnen Checkliste-Punkten 

a) Programmversion 

Die aktuellste Programmversion ist Voraussetzung für die Berechnung der richtigen Bestands-

meldungswerte. Mit einem Klick links oben auf das LBG Symbol 

und weiter auf „LBG Kellerbuch aktualisieren“ können Sie Ihr 

Programm auf den neuesten Stand bringen. 

 

b) Datensicherung 

Datensicherungen sollten laufend erstellt werden. Damit sichern Sie Ihre Aufzeichnungen vor Datenver-

lusten, die aus unterschiedlichsten Ursachen entstehen können (z.B. Festplatte wird kaputt, Blitzeinschlag, 

Virus beschädigt Daten, Virenscanner beschädigt Daten, PC-Absturz beschädigt Datenbanken, usw.). 

Datensicherungen am Besten immer auf externen Datenträgern speichern (z.B. USB-Stick, Cloud-

speicher wie onedrive oder dropbox, externe Festplatte,…).  

 

Die Datensicherung erstellen Sie im Programmpunkt „Datenaustausch“ > „Datensicherung“: 
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Sichern Sie am besten „Alle Betriebe und alle Wirtschaftsjahre“ 

 

 

Das LBG Kellerbuch erkennt, ob es eine aktuelle Datensicherung gibt und kennzeichnet den Punkt in der 

Checkliste entsprechend. 

 

 

 

c) Abgabeausdruck Vorjahr 

 

Wurde 2022 kein Abgabeausdruck gemacht, so sind keine ABGABEWERTE gespeichert, und auch die 

Buchungen wurden nicht „eingefroren“. Kontrollieren Sie die Werte der Bestandsmeldung vom Vorjahr 

auf Wein-ONLINE mit dem Probeausdruck. 

Wir empfehlen dringend, den Abgabeausdruck im LBG Kellerbuch jährlich zu erstellen. Nur so 

kann verlässlich sichergestellt werden, dass keine Daten vor dem Stichtag der Bestandsmeldung 

geändert werden! 

d) Erntemeldung 

Haben Sie alle Erntemengen im LBG Kellerbuch aufgezeichnet? Am besten kontrollieren Sie die Werte 

lt. Erntemeldung in Wein-ONLINE mit den Eintragungen im LBG Kellerbuch.  

Denken Sie auch an eventuelle Eisweinernten! Mit einem Klick auf  kommen Sie am 

schnellsten zur Anmeldung auf der Wein-ONLINE Homepage.  

Haben Sie die Punkte kontrolliert, bestätigen Sie mit  . 

e) Umsätze aus der LBG Registrierkasse, Rechnungsblöcken, etc. 

Werden Rechnungen nicht nur im LBG Kellerbuch erstellt, sondern auch mit der LBG Registrierkasse, 

dann müssen vor der Berechnung der Bestandsmeldung alle Umsätze aus der LBG Registrierkasse bis 

zum Bestandsmeldungsstichtag am 31.7.2023 in das LBG Kellerbuch übernommen werden.   

Wenn Sie Rechnungen mit Rechnungsblöcken schreiben oder in anderen Systemen erstellen, sind 

diese Verkäufe ebenfalls bis inkl. 31.7.2023 im LBG Kellerbuch zu vervollständigen. 

 TIPP: Wir empfehlen eine automatische Datensicherung direkt im Programm im 

Menüpunkt „Optionen und Einstellungen“ zu aktivieren! 
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f) Sind die Kellerbuch-Aufzeichnungen plausibel? 

Mit dem Kontrollpunkt „Prüfung der Kellerbuch-Aufzeichnungen“ prüft das LBG Kellerbuch, ob die 

Aufzeichnungen zwischen 1.8.2022 und 31.7.2023 plausibel sind, ob eventuell ein Artikel gelöscht wurde 

zu dem noch ein Lagerstand vorhanden war, ob unerlaubte Aufwertungen durchgeführt wurden, oder ob 

Artikelkürzel nachträglich in den letzten Jahren geändert wurden. 
 

Wurden Artikelkürzel geändert und ein Kürzel ist nicht mehr eindeutig zuordenbar, wird folgendes 

Fenster angezeigt: 

 
 

 

 

 

 

 

 

Das fehlerhafte Artikelkürzel wird angezeigt - in diesem Beispiel wurde das Kürzel GVQUW15DC 

nachträglich auf GVQUW15DAC geändert. 

Mit dem Button                   kommen Sie in das Programmfenster „Artikel“:  

 

 

Markieren Sie den richtigen Artikel mit dem aktuell richtigen Artikelkürzel und schließen Sie das Fenster.  

Achten Sie darauf, dass Sie den richtigen Artikel mit der richtigen Weinfarbe und Qualitätsstufe wählen! 

Es wird Ihnen der zugewiesene Artikel angezeigt, prüfen Sie nochmal, ob Sie auch den richtigen Artikel 

gewählt haben und klicken Sie auf „Änderungen übernehmen“. 

Für die Prüfung darf kein anderer Netzwerkbenutzer mit dem LBG Kellerbuch arbeiten, andernfalls 

erscheint ein entsprechender Programmhinweis – in dieser Anleitung finden Sie unter dem Punkt FAQs 

Lösungen bei dieser Meldung. 
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g) Kontrolle der Artikelbestände aus dem letzten Wirtschaftsjahr 

 

Mit dem Kontrollpunkt „Kontrolle der Artikelbestände“ werden die Endbestände der Artikel aus dem 

letzten Wirtschaftsjahr und die Bestände aus dem akuellen Wirtschaftsjahr nocheinmal geprüft. Gibt es 

hier Abweichungen, ist der Jahresübertrag zu wiederholen. Dies kann beispielsweise dann der Fall sein, 

wenn Sie im letzten Wirtschaftsjahr nach dem letzten Jahresübertrag z.B. Rechnungen geschrieben haben 

oder Kellerbuch Eintragungen geändert haben, die sich auf die Artikelbestände auswirken (z.B. 

Verschnitt, Abwertung, Abfüllen,…) . 

Jahresübertrag: Wechseln Sie in das letzte Wirtschaftsjahr und wiederholen Sie den Jahresübertrag. 

Trauben – aktuelle Lagerbestände?  
Beim Jahresübertrag wird auch geprüft,  

ob es einen Lagerstand von Trauben gibt. 

Ist dies der Fall, erscheint eine Meldung , z.B. ->  

In diesem Fall wurden Trauben für den Verkauf  

geerntet, aber keine Verkaufsbuchung eingetragen, 

somit ist nach wie vor ein Lagerbestand vorhanden.  

Buchen Sie den Lagerstand aus, indem Sie entweder  

eine Rechnung, einen Lieferschein oder eine Verkaufs- 

buchung im Artikel und Kellerbuch eintragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Wirtschaftsjahr 2022 befinden sich Trauben mit Lagerstand 

ungleich Null! Diese wurden bei der Ernte als „verkaufte 

Trauben“ eingetragen, aber noch nicht ausgebucht. 

Buchen Sie die Trauben z.B. mit einer entsprechenden 

Verkaufsbuchung aus. 

Folgende Artikel sind betroffen:  

GVQUW21TR Traub 
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h) Probeausdruck - Kontrolljournal 

 

Der Probeausdruck dient zur Kontrolle der Werte, die in der Bestandsmeldung errechnet werden.  

Folgende Prüfungen und Meldungen können beim Erstellen des Probeausdrucks erscheinen: 

 

Abweichungen zu den aktuellen Kellerbucheintragungen wurden festgestellt: 

Vergleichen Sie die Werte „Bestände der Bestandsmeldung am 31. Juli 2022“ in der Programmmaske 

mit den Werten „Summe neuer Bestand“ Ihrer letzten Bestandsmeldung aus 2022 auf Wein-ONLINE.  

Die Zahlen müssen mit der im Jahr 2022 abgegebenen Bestandsmeldung übereinstimmen. 

 

 

 
 

Erscheint bei der Erstellung des Probe- oder des Abgabeausdrucks die Meldung, dass Abweichungen 

festgestellt wurden, kontrollieren Sie die „Bestände der Bestandsmeldung am 31. Juli 2022“. 

 

Abgabeausdruck im Jahr 2022 nicht erstellt: 

Wenn Sie 2022 den Abgabeausdruck nicht erstellt haben, wurde der Bestand zum Stichtag 31. Juli 2022 

eventuell nicht berechnet und keine ABGABEWERTE gespeichert, und auch die Buchungen wurden 

nicht „eingefroren“. Somit können sich die Auswertungen jederzeit ändern. Erscheint die Meldung, dass 

Abweichungen zwischen den Abgabewerten und den errechneten Werten lt. Kellerbuch vom 31.7.2022 

festgestellt wurden … 
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… Prüfen Sie bitte folgende Sachverhalte: 

 Stimmen die Daten in der oben angezeigten 

Maske „Bestände der Bestandsmeldung am 31. 

Juli 2022“ nicht, dann schließen Sie die Vorschau 

des Probeausdrucks – Bestände in der Maske 

können dann korrigiert und mit dem Button 

„Bestände aus Formular übernehmen“ (rechts 

unten) geändert werden.  

  

 Stimmen die „Bestände der Bestandsmeldung am 

31. Juli 2022“ mit den Abgabedaten in Wein-

ONLINE überein und die Meldung, dass Abweichungen festgestellt wurden erscheint trotzdem – 

dann wurden Buchungen vor dem 31.7.2022 geändert. Wurde der Abgabeausdruck 2022 nicht 

erstellt, können Sie diese Buchungen ev. wieder richtigstellen. 

 

Kontrolljournal: 

Im Kontrolljournal können Sie die Werte für die Bestandsmeldung auf Einzelartikelebene kontrollieren, 

mit der Option „Details pro Artikel“ können Sie auch alle für die Bestandsmeldung relevanten Buchungen 

je Artikel auswerten. Mit der Filterfunktion kann die Ausgabe im Kontrolljournal auf bestimmte Einträge 

(z.B. Anzeige nur eines einzelnen Weines oder nur gewisser Buchungen) eingegrenzt werden. So sind die 

Berechnungsergebnisse leicht nachvollziehbar und überprüfbar. 

 

 

Kunden – Länderkürzel korrigieren: 

In der Kundenkartei kann es vorkommen, dass die Länderkürzel nicht eindeutig sind. Dies kann vor allem 

bei schon vor mehreren Jahren angelegten Kunden der Fall sein. Für die Ermittlung der Verkäufe im In- 

und Ausland ist es erforderlich, dass die Länderkürzel eindeutig sind. Ist das nicht der Fall, erscheint 

folgende Meldung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

MusterMax2100 

Es wurden im Vergleich zur gespeicherten Bestandsmeldung 2022 

Abweichungen zu den aktuellen Kellerbucheintragungen 

festgestellt, kontrollieren Sie die Werte im Kellerbuch mit Wein 

Online. 

 

Bei folgenden Qualitätsstufen wurden Mengenabweichungen in 

Liter zw. Jahresbeginn und 31.07.2022 berechnet: 

 

Landwein Menge weiß: -10 

Landwein Gesamtmenge: -10 

Qualitätswein Menge weiß 10 

Qualitätswein Gesamtmenge 20 

 

Der Ausdruck kann deshalb nur als Probedruck erfolgen! 
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Am einfachsten können Sie diese Korrektur im Programmpunkt                                  mit der Tabellenansicht 

bearbeiten. In die Tabellenansicht kommen Sie, indem Sie rechts unten auf das Symbol mit dem Bleistift 

klicken: 

 

 

 

Die Ansicht mit einem Doppelklick auf die Spalte „Land“ sortieren. 

 

3. Abgabeausdruck erstellen &  

Bestandsmeldung übermitteln  
 

Sind die errechneten Werte im Probeausdruck bzw. Kontrolljournal in Ordnung, kann der 

Abgabeausdruck gemacht werden. Bitte beachten Sie, dass mit der Erstellung des Abgabeausdrucks die 

Daten bis 31.7.2023 im LBG Kellerbuch gesperrt werden. Es ist dann also nicht mehr möglich, 

Änderungen (z.B. Erstellung einer Rechnung, etc.) vor dem 31. Juli 2023 durchzuführen. 

 

EMPFEHLUNG: Wir empfehlen unbedingt, den Abgabeausdruck zu erstellen. Es kommt leider immer 

wieder zu unabsichtlichen Änderungen von Buchungen vor dem Bestandsmeldungsstichtag, wenn der 

Abgabeausdruck nicht erstellt wurde! 

 

Im nächsten Schritt können Sie jetzt die Werte auf Wein-ONLINE eintragen. 

https://wein-online.bmlrt.gv.at. 

 

 

Im Abgabezeitraum vom 16. Juli bis 15. August 2023 kann die Bestandsmeldung auf Wein-

ONLINE jederzeit korrigiert oder ergänzt werden. Nach dem Eingabezeitraum kann die Bestands-

meldung nur mehr gelesen oder ausgedruckt werden. 

 

ACHTUNG: Die Aufteilung von „Flaschenzukauf“, „Fassverkauf ins Ausland“ und „Flaschenverkauf“ 

in einen Österreich- und einen Auslandsanteil (für die Berechnung der AMA-Beitragsmenge wird nur der 

Österreichanteil herangezogen) ist nur auf Wein-ONLINE möglich.  

 

 

Daten auf Wein-ONLINE überprüfen 

Bitte überprüfen Sie die Werte in Wein-ONLINE vor dem endgültigen Abgabetermin (15. August 2023). 

Wir empfehlen einen Ausdruck der Bestandsmeldung zusammen mit dem Abgabeausdruck vom 

LBG Kellerbuch bei Ihren Aufzeichnungen aufzubewahren! 

https://wein-online.bmlrt.gv.at/


 

 

 

Seite 11 von 13 
 

 

 

4. FAQs 

 
 Software-Update - was ist zu beachten: 

Datensicherung: Führen Sie vor dem Ausführen des Software-Updates eine Datensicherung durch. 

Datensicherungen sollten laufend gemacht werden, vor allem auch, wenn Windows-Updates installiert 

werden. 

Virenschutz-Programm: Deaktivieren Sie Ihr Virenschutz Programm für die Zeit des Updates oder 

fügen Sie das Programmverzeichnis vom LBG Kellerbuch in die Ausnahmenliste Ihres Virenschutz-

programmes hinzu. 

 

Netzwerk: Haben Sie das LBG Kellerbuch in einem Netzwerk installiert, achten Sie darauf, dass jeder 

PC die gleiche Version von LBG Kellerbuch ausführt (entweder durch eine Installation zentral auf dem 

Server oder durch das Ausführen des LBG Kellerbuch-Updates auf jedem PC). 

Beim Update darf das LBG Kellerbuch auf keinem anderen PC geöffnet sein. Auf dem PC, auf dem Sie 

das Update starten, darf das Programm nur einmal geöffnet sein. 

 
 Die Datenbankkontrolle kann nur durchgeführt werden, wenn kein anderer 

Netzwerkbenutzer mit dem LBG Kellerbuch arbeitet. 

Arbeiten Sie in einem Netzwerk, bitten Sie die anderen Benutzer das LBG Kellerbuch zu schließen. 

 

 

 

 

 

 

 

Wird diese Meldung angezeigt, auch wenn Sie das LBG Kellerbuch nicht in einem Netzwerk installiert 

haben, ist das LBG Kellerbuch ev. mehrmals auf einem PC geöffnet oder der Software-Prozess wird im 

Hintergrund noch ausgeführt: 

Starten Sie den PC neu oder sehen Sie im Windows Task-Manager (den Task Manager können Sie mit 

Strg+Alt+Entf öffnen) unter Prozesse, ob der Prozess LBGKellerbuchXL.exe noch läuft. Beenden Sie 

den Prozess mit Task beenden. 
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 Offene Lieferscheine 

Achtung bei offenen Lieferscheinen: Lieferscheine können und dürfen nach der Abgabe der 

Bestandsmeldung nicht mehr verändert oder gelöscht werden! Ansonsten würden die Lagerstände nicht 

mehr mit den Werten der abgegebenen Bestandsmeldung übereinstimmen. 

 

Rechnen Sie – wenn möglich – alle offenen Lieferscheine vor Abgabe der Bestandsmeldung ab. Ist dies 

nicht möglich, kann nach dem Erstellen des Abgabeausdrucks ein offener Lieferschein nur mehr zur 

Gänze abgerechnet werden. Änderungen zu einem offenen Lieferschein können jedoch mit einem 

„Korrektur Lieferschein“ durchgeführt werden. 

 

Ein Korrektur-Lieferschein enthält die Änderungen zu dem offenen Lieferschein.  

Beispiel 1: Wenn 20 Flaschen eines bestimmten Artikels mehr verrechnet werden, erstellen Sie dafür 

einen Lieferschein mit 20 Flaschen und rechnen Sie den offenen Lieferschein gemeinsam mit dem neuen 

Lieferschein mit den 20 Flaschen ab. 

Beispiel 2: Das Gleiche ist auch mit 20 Flaschen weniger möglich, wenn Sie   

                                                                                      eingeben. 
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5. LBG unterstützt Sie bei der Bestandsmeldung auf Basis  

Ihrer Aufzeichnungen mit dem „LBG Kellerbuch“  
 

Sie wünschen, dass wir Sie bei der Erstellung der Bestandsmeldung 2023 auf Basis der mit dem 

„LBG Kellerbuch“ geführten Aufzeichnungen unterstützen? Dazu bieten wir Ihnen gerne folgende 

Möglichkeit an:  

 

 

 „Individuelle Unterstützung Bestandsmeldung – Fernwartung“: Bitte kontaktieren Sie uns bis 

spätestens 15. Juli 2023, damit wir Ihren Wunschtermin im Abgabezeitraum für die Bestands-

meldung 2023 (16. Juli – 12. August 2023) zeitgerecht organisieren können. Unser spezielles 

Angebot „Individuelle Unterstützung Bestandsmeldung – Fernwartung“ erhalten Sie zum 

Pauschalpreis von € 140,- netto exkl. 20% USt. 

Umfang: Das Paket beinhaltet die Unterstützung bei der Durchsicht der von Ihnen im 

LBG Kellerbuch geführten Aufzeichnungen, ggf. Korrekturen und in Abstimmung mit Ihnen die 

Ergänzung aller notwendigen Eingaben für die Bestandsmeldung und den Ausdruck der fertigen 

Bestandsmeldung 2023.  

Für das pauschale „Unterstützungspaket Bestandsmeldung – Fernwartung“ sind 1,5 Stunden 

anberaumt, darüberhinausgehende Leistungen (zeitlich als auch fachlich) verrechnen wir mit € 20 

netto exkl. 20% USt pro angefangener ¼-Stunde. Die Unterstützung im Pauschalangebot erfolgt 

per Fernwartung und Telefon.  

 

Rückfragen & Koordination:  

Kerstin Gstaltner – LBG Software Beratung 

software@lbg.at  |  Service-Line: 050 654  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass LBG keine Verantwortung für den Inhalt von mit dem LBG Kellerbuch 

geführten Aufzeichnungen oder die bei „Wein-ONLINE“ konkret gemeldeten Erntemengen, etc.  übernehmen kann. 

mailto:software@lbg.at

